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- Gemafrei - 
 

Sag’, Ge-lieb-te, was be-drückt Dein Herz-so, 
Ich bin Dein Freund, Du kannst mir doch ver-trau-en. 

Grämt Dich der Kum-mer we-gen Dei-ner El-tern? 
Wir wol-len hü-ten für uns das Ge-heim-nis. 

Komm’ in das Land der schö-nen, gold’-nen Son-ne! 
Da ist das Le-ben an-ge-nehm und fröh-lich! 

Die Men-schen sin-gen und la-chen al-le Ta-ge; 
dort wird es Dir ganz si-cher-li-i-ich ge-fal-len. 

 
Sag’, Ge-lieb-te, wa-rum hast Du Ängs-te? 

Wir sind be-hü-tet  und dort nicht in der Frem-de. 
Du wirst er-war-tet lieb von mei-nen El-tern; 

sie wer-den Dich ver-wöh-nen wie die Toch-ter! 
Wenn sie dann hö-ren von dem klei-nen En-kel; 
das Glück wird gren-zen-los sein für uns al-le! 

Dann wer-den Dei-ne El-tern auch ver-söhnt sein 
und für Dich wird υ die Son-ne im-mer schei-nen! 
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